
Regensburger Neues Testament Das Evangelıium nach Markus
Übersetzt un! erklärt VO. ose Schmid 80 (192) Regensburg,
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ach kurzen ber es sentlıche enthaltenden Liıterarıschen

Finleıtung ZU Mkev wird dieses dann selbst abschnıttweise uber-
SEeLizZz und erkläart Die modernen Errklärungen VO Lagrange,
Schlatter, Hauck AKlostermann aber auch dıe neuesten Mono-
raphıen uber einzelne Stellen werden berücksichtigt (wenn uch nıcht
ausdruücklıch zıtiıert) Der Leser des Werkes 1ST tatsächlıch „auf dem
Laufenden 7 wWenn durchgearbeıtet hat Besonders J  ul gelungen
sınd manche „L,;xkurse auf uber die Dämonenaustreibungen
Jesu, sehr riıchtıg betont wıird daß die Besessenen durchaus nıicht
als sıttlıch schlechte Menschen anzusehen sınd (ein Umstand der

bel der Lösung der Magdalenenfrage VO vielen wıeder
übersehen wurde) Ferner SCc1 lobend hervorgehoben der Eixkurs über
das Selbstbewußtsein esu („„dıe wichtigste VO en Fragen, welche
die Theologie die Kvangelıen iıchten Hat-.  .. 109) der 130
Jesus und der Reichtum Zur schwierıgen Stelle Mk „Lasset
zuerst dıe Kınder satt werden bemerkt der ert „„‚Natıonalısmus und
Verachtung qanderer Volker un: Kassen, WwW1e S1e das Judentum gerade
Aaus SCIHNEIN Erwählungsbewußtsein heraus entwickelt hat Jesus
ebenso Tem WIE das weltbürgerliche Denken der hellenistischen
Philosophen I Zeıt (S 96) Die Deutung der ämannparabe.
be1l ıst A sprachlichen Ausdruck eiwas unbeholfen und

Hinsıcht „formell uUuNn$seNau (S da dıe verschıedenen
Menschentypen mıt dem Samen selber gleichgesetzt werden und nıcht

Diesemıt dem oden, der diıesen mehr oder mınder gul aufnımmt
Auffassung hat ihre Stutze LKk 11 denn dort heißt ausdruck-
lıch est verbum Dei ber uch cdıie Erklärungsform der ersten
‚WeIl Synoptiker ergıbt De1l näaherem Zusehen überraschend uten
Sinn, den jetz Dıllersberger (Markus 19 FE sehr C111-
leuchtend herausgearbeıtet hat Wır freuen uns schon auf die folgenden
an

Wıen Kosnetter
Die eiormation in Deutschland Von Joseph Lortz Unıversı1ı-
tätsprofessor Münster 1 Erster and Voraussetzungen AT

i bruch Erste Entscheidung Mıt Bıldtafeln Toß 80 (XIX I 436)
Zweiıter and Ausbau der Fronten Unıonsversuche Ergebnıis
Mıt Bıldtafeln (332) Freıiburg Br 1940 Herder Zusammen

Ganzleinen
Das Werk ıst 1Ne längst fäallıge Geschichte der eformatıon

Deutschland verfaßt VOo katholischen Kirchenhistoriker ESs
handelt sıch VO  — allem 1Ne theologische Leistung Lortz wiıll
UTrC. die Zusammenfassung der Arbeıten Hıstoriker über DOöl-
lınger Janssen Denifle und Grisar hinausführen, N1IC. alleın ZU.

Vertiefung und Klärung der geschichtlichen rkenntnis, sondern auch
Ur Vorbereiıtung der Lösung der ökumenischen rage nNntier ber-
windung der Sar ausschließlich gewordenen heutigen, eCN-
reformatorıischen Sicht und Haltung‘ S IX) und nach dem Grund-
satlz: Nur harte Wahrheıit darf reden, SUC. der Verfasser beıiıden
Teıilen gerecht werden. iIhm chwebt 1Ne katholische Darstellung
VOT, die n ihres sachlichen Verständnisses für das den vVanxn-
gelıschen Christen Heılıge nıcht Sanz abgelehnt werden soll wenn S1e
dıe dunklen Seiten der Reformatıon un: Luthers herausstell und
ireuer Kirchlichkeit den echten Glanz der en Kirche durch alle


